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Niederschrift über die 29. Sitzung des Ortsbeirates Schneidhain am 
27.01.2025 im Dorfgemeinschaftshaus Schneidhain, Am Hohlberg 

 

Sitzungsbeginn: 20:04 Uhr 

Sitzungsende: 22:45 Uhr 
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Anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ortsbeirates: 
 
 

Bokr, Dr. Jürgen 
Cleef, Ralf von 
Gottschalk, Wolfgang 
Hahl, Julia 
Jacubowsky, Cordula (Protokoll) 
Lampe, Uwe 
Rosenkranz-Doser, Anna-Livia 
Schulz-Schomburgk, Gilbert 
 
 
Magistratsmitglieder: 
 
 

Bürgermeisterin Schenk-Motzko, Beatrice 
Erster Stadtrat Pöschl, Jörg 
Stadtrat Meyer, Norbert 
Stadtrat Paulsen, Hartmut 
 
 
Stadtverordnete: 
 
 

Hammerschmidt, Runa 
Peveling, Patricia 
Ebeling, Evelina 
Otto, Michael-Klaus (ab 20:20 Uhr) 
 
 
Gäste: 
 
 

Schwarzer, Christoph (Bauträger) 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Prokasky, Kai (Planen, Umwelt, Bauen) 
 
 
 
Nicht anwesend 
 
 
 

Mitglieder des Ortsbeirates: 
 
 

Pfeil, Dr. Michael (entschuldigt) 
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Ortsvorsteher Gottschalk begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zu dieser Sitzung 
form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
Die Sitzung hat einen öffentlichen und einen nichtöffentlichen Teil, der Ortsbeirat ist 
beschlussfähig. 
Einwände gegen die Tagesordnung bestehen nicht. 
 
 
 

Tagesordnung - öffentlich 
1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 28. Sitzung vom 02.12.2024 
 
Einwände gegen die Niederschrift gibt es nicht. Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
 
 

2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 
 
2.1 Wanderparkplatz 
 
Der Wanderparkplatz wurde fertiggestellt und ist ab dem 27.01.2025 geöffnet. 
 
 
2.2 Beschlussvorlage zur RB12 
 
Die Beschlussvorlage zur RB12 (Hupen, Übergänge zwischen Schneidhain und Bahnhof 
etc.) ist ebenfalls heute fertig geworden und wird in der nächsten Sitzung vorgestellt. 
 
 
 

3. Tagesordnungspunkt  
Fragestunde der Bürger 
 
 
3.1  
 
Herr Bach fragt an: Warum wurde bei mehreren Hunden die Hundesteuer erhöht, wofür wird 
sie eingesetzt, wie hoch sind die Einnahmen, warum gibt es keine Katzensteuer. 
Bürgermeisterin Schenk-Motzko teilt mit, dass 2023 eine neue Hundesteuersatzung erlassen 
wurde. Die Antworten auf die gestellten Fragen werden in der nächsten Sitzung beantwortet. 
 
 
3.2  
 
Herr Döller hat diverse Fragen zum Bauprojekt „Zur Linde“. Die Bearbeitung der 
Stellungnahmen der Bürger dauert schon mehr als ein Jahr, die Bürger wurden noch nicht 
angeschrieben. Trotz Zusage wurde auf ihre Einwände nicht reagiert. Warum ist das nicht 
geschehen? 
Bürgermeisterin Schenk-Motzko erläutert den Ablauf des Verfahrens und entschuldigt sich 
für die Nichteinhaltung der Zusage. Es gab eine Begehung, dazu gab es einen 
Zeitungsartikel zum Rundgang des Ortsbeirats. Warum wurden die Bürger nicht vom 
Ortsbeirat eingeladen? Ortsvorsteher Gottschalk erläutert die Hintergründe zum 
Zeitungsartikel. Im Zeitungsartikel wurde viele Themen des letzten Jahres aufgegriffen, es  
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war ein Rundgang durch den ganzen Ortsteil. Es war keine Begehung zum Bauprojekt „Zur 
Linde“. Herr Prokasky (Bauamt) erläutert den rechtlichen und zeitlichen Ablauf, weshalb die 
Öffentlichkeit nicht informiert werden konnte. 
 
 
3.3 
 
Frau Birk äußerst sich zum Vorwurf, dass „Ängste mit unlauteren Mitteln geschürt wurden“. 
Sie betont, dass die Spielhalle zu groß für diesen Ort sei. Ortsvorsteher Gottschalk erläutert, 
dass der Ortsbeirat die Interessen aller Bewohner von Schneidhain im Blick haben muss. Er 
selbst wurde von Bürgerinnen/Bürgern angesprochen und angerufen, die sich positiv zu dem 
Bauvorhaben geäußert haben und/oder sich über die Unterschriftenaktion kritisch geäußert 
haben. Er stellt die Neutralität des Ortsbeirates in den Vordergrund. 
 
 
3.4 
 
Herr Gerke fragt zum Grundbesitzabgabenbescheid: Wo kann man gegen den Bescheid 
Einspruch erheben? Auch die Biotonne und der Wasserzähler werden teurer. 
Bürgermeisterin Schenk-Motzko teilt mit, dass Widerspruch innerhalb von vier Wochen bei 
der Stadt eingelegt werden kann. 
Der Biomüll wurde in der Vergangenheit nicht korrekt abgerechnet, er versteckte sich in den 
Gebühren des Restmülls. Die neue Abrechnung ist nun transparent. Beim Müll gab es ein 
Defizit von rund 200.000 €, deshalb mussten die Gebühren erhöht werden. 
 
 
3.5 
 
Herr Gerke fragt zur Wiesbadener Straße: Es gibt neue Schilder, Parkbuchten wurden 
ausgewiesen und es wird immer schwieriger aus der Blumenstraße in die Wiesbadener 
Straße einzubiegen. Zwischen Bahnübergang und Netto ist Rennstrecke – könnte man dort 
blitzen? Warum wird die komplette Ortsdurchfahrt nicht Tempo 30?  
Bürgermeisterin Schenk-Motzko teilt mit, dass es in zwei Wochen einen Termin mit Hessen 
Mobil geben wird, denn diese sind zuständig. Auch die Bushaltestelle solle geändert werden. 
Tempo 30 ab Zebrastreifen Richtung Fischbach ist allerdings unwahrscheinlich, da es eine 
Bundesstraße ist. 
Dr. Bokr teilt dazu mit, dass dies seit 10 Jahren jährlich diskutiert wird, immer wird es von 
Hessen Mobil abgelehnt. So ist leider die Rechtslage. 
 
 
3.6 
 
Herr Birk fragt an: In der Begründung steht zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Zur 
Linde“, dass die Spielhalle seit Jahren störungsfrei betrieben würde, und das ist falsch. 
Herr Prokasky (Bauamt) teilt dazu mit, das ist richtig, das wird korrigiert. 
 
 
3.7 
 
Herr Birk stellt Fragen zur Stellplatzplanung und zur Berechnung der Auslastung der 
Spielhalle. Herr Prokasky erläutert noch einmal die Berechnung der Stellplätze, dies wird von 
Herrn und Frau Birk nicht akzeptiert. 
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3.8 
 
Frau Diehl berichtet von Anrufen bei der Polizei und Zeugenaussagen vor Gericht wegen 
einer Schlägerei. Was wird getan, gibt es Auflagen?  
Herr Prokasky erläutert, dass zu Beginn der Aufstellung des B-Planes beim Ordnungsamt 
und der Polizei nachgefragt wurde. Laut deren Aussagen gab es keine Beschwerden. 
Bürgermeisterin Schenk-Motzko erklärt, die Auflagen können nach Bedarf enger gesetzt 
werden. Sie bittet darum, entsprechende Wahrnehmungen und Beeinträchtigungen ggf. 
mitzuteilen. 
 
 
3.9 
 
Herr Birk bemängelt weiterhin, dass die Geschwindigkeit auf der B455 nicht eingehalten 
wird, ca. 70% fahren zu schnell. Die Bürger werden allein gelassen. 
 
 
3.10 
 
Herr Döller fragt an: Gibt es einen vorherigen Vertrag zu den Spielgeräten, vorher war es 
eine Sportsbar? 
Herr Schwarzer (Bauträger) antwortet: Bis 2022 gab es eine befristete Erlaubnis. Er zählt die 
Einschränkungen auf, die in der neuen Spielhalle gelten werden wie z. Bsp. Alkoholverbot, 
Zugangsbeschränkungen und weiteres. 
 
 
3.11 
 
Herr Döller fragt an: Es handelt sich hier nicht um die Kernstadt, sondern um gemischtes 
Gebiet, deshalb sei nur eine Spielhalle mit max. 100 qm erlaubt. Warum komme sie hierher 
und warum würde sie größer? Herr Prokasky (Bauamt) erklärt, dass der Raum nicht 
vergrößert wird. Herr Döller widerspricht und möchte dies mit Zeichnungen und Plänen 
belegen. Dr. Bokr stellt fest, dass sich die Optik ändert, aber nicht die qm-Zahl. 
Ortsvorsteher Wolfgang Gottschalk bricht an dieser Stelle die Diskussion ab und bittet Herrn 
Prokasky um Prüfung. 
 
 
3.12  
 
Herr Grüten fragt an: Inwiefern ist es Herrn Schwarzer ökonomisch wichtig, dass eine 
Spielhalle errichtet wird bei nur drei-vier Personen an den Automaten? Für das 
Gesamtkonstrukt ist doch die Spielhalle nicht notwendig. Herr Schwarzer (Bauträger) 
erläutert, dass das gesamte geplante Ensemble für ihn wichtig ist, vor allem ökonomisch, als 
Gesamtkonzept trage es sich. Schließlich werde an dieser Stelle sehr viel investiert und führt 
zu einer Aufwertung. 
 
 
3.13  
 
Herr Bach fragt an: Wo wird die Stadt die Blätter der Bäume entsorgen, die auf den 
Bürgersteigen liegen, wenn es keine kostenfreie Biotonne mehr gibt? 
Bürgermeisterin Schenk-Motzko verweist auf die Frage von Herrn Gerke zur Biotonne und 
auf ihre Antwort. Ortsvorsteher Gottschalk weist darauf hin, dass jeder Hauseigentümer für 
die Reinigung des Gehweges verpflichtet ist und damit auch für die Entsorgung der dort 
liegenden Blätter. 
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3.14  
 
Herr Birk fragt an: Wo sollen die Besucher des Lokals „Zur Linde“ parken? Herr Prokasky 
(Bauamt) erklärt ein weiteres Mal die Berechnung der Stellplätze und weist darauf hin, dass 
es an dieser Stelle schon viele Jahrzehnte ein Lokal gab. Bürgermeisterin Schenk-Motzko 
bietet den Dialog an, man könne über alles reden, so z.B. die Begrenzung der 
Öffnungszeiten, Parkprobleme etc. Sie regt an, bei Bedarf den Dialog zu suchen. Man könne 
Lösungen finden. Insgesamt werde es eine Aufwertung des Ortsteils sein. 
 
 
3.15 
 
Herr Döller fragt an: Es wird neue Wohnungen geben, was ist mit den Parkplätzen für die 
Bewohner? Wie und wann wird das kontrolliert, dass da auch nur Mitarbeiter wohnen? Herr 
Schwarzer (Bauträger) bestätigt, dass es sich hierbei um Mitarbeiterwohnungen handelt. 
Diese werden für die Mitarbeiter benötigt. Herr Prokasky (Bauamt) erklärt, dass es 
unregelmäßige Kontrollen geben werde. 
 
 
3.16 
 
Herr Nicola teilt mit, dass teilweise entgegen der Einbahnstraße in der Milcheshohl von der 
Wiesbadener Straße aus eingefahren wurde. Das ist an der Engstelle an der Linde 
gefährlich. Herr Schwarzer (Bauträger) verweist auf den Bauplan, der Bürgersteig wird an 
dieser Stelle auf 1,20 m verbreitert. 
 
 
3.17 
 
Herr Bach fragt an: Was passiert in den Straßen Am Wickenstück / Am Wäldchen zum 
Thema „Verkehrsberuhigung“? 
Bürgermeisterin Schenk-Motzko teilt mit, dass sich nichts ändern würde, es werde aber bei 
den Parkplätzen nachgebessert. Die Parkplätze werden mit Nägeln gekennzeichnet werden. 
Die Pläne werden in einer der nächsten Sitzungen dem Ortsbeirat vorgestellt. 
 
 
 
4. Tagesordnungspunkt 
Beschlussfassung über den Abschluss eines Durchführungsvertrages zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Zur Linde" in der Stadt Königstein im Taunus, 
Stadtteil Schneidhain 
Vorlage: 255/2024 
 
Vor der Abstimmung wird das Thema „Mitarbeiterwohnungen“ von den Mitgliedern des 
Ortsbeirates diskutiert. 
Ralf von Cleef schlägt einen Änderungsantrag zum Thema Mitarbeiterwohnungen vor. Es 
sollen nicht Mitarbeiter des Betreibers, sondern Mitarbeiter vor Ort sein. Er bittet um 
Ergänzung. Er regt außerdem an, die Öffnungszeiten etwas zu verkürzen und 
festzuschreiben. 
Frau Bürgermeisterin Schenk-Motzko regt an, es erst mal so zu lassen und zu sehen, ob es 
funktioniert, und dann nach Bedarf zu handeln. 
Dr. Bokr findet den Hinweis auf die Wohnungen wichtig. Wichtig sei es auch, zu 
berücksichtigen, dass der Investor hier investieren will. Das bedeutet auch Kompromisse. 
Könne die Stadt nicht am Wanderparkplatz Stellplätze reservieren? 
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Frau Jacubowsky findet es schwierig, Wohnungen für Mitarbeiter vor Ort freizuhalten. 
Bezüglich der Stellplätze schlägt sie vor, Stellplätze am Wanderparkplatz mit Nummernschild 
zu reservieren. 
Erster Stadtrat Pöschl teilt mit, dass der Wanderparkplatz eine Nutzungsgrenze habe 
(damals mit den Anwohnern ausgehandelt), um z.B. nächtliche Partys zu verhindern. 
Reservierte Stellplätze würden auch Dialog mit den Anwohnern bedeuten, denn der 
Parkplatz wird um 22 Uhr geschlossen. 
Ralf von Cleef stellt fest, dass es vier Wohnungen und vier Parkplätze gebe und fragt, wo die 
Besucher parken? Die Rechnung der Stadt funktioniere aus seiner Sicht nicht:  
 
Ralf von Cleef stellt folgenden Antrag zur Änderung: 
 
Antrag: § 20, Satz 1 wird wie folgend geändert: „Der Vorhabenträger verpflichtet sich, 
die Wohnungen nur an Mitarbeiter zu vermieten, die am Standort Zur Linde in 
Schneidhain arbeiten.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der in der Anlage beigefügte Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Zur Linde“ zwischen der Stadt Königstein im Taunus und der Astro 
Automaten GmbH wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
5. Tagesordnungspunkt 
Bebauungsplan Vorhaben- und Erschließungsplan "Zur Linde" 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
Vorlage: 256/2024 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
1. Die in der Anlage A befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der 

Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Anregungen werden als Stellungnahmen der Stadt Königstein im Taunus beschlossen. 

 
2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Vorhaben- und Erschließungsplan „Zur Linde“, 

Gemarkung Schneidhain, bestehend aus der Planzeichnung und dem Textteil wird als 
Satzung beschlossen. 

 
3. Die bauordnungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes Vorhaben- und 

Erschließungsplan „Zur Linde“ werden als Satzung beschlossen. 
 

4. Die Begründung des Bebauungsplanes Vorhaben- und Erschließungsplan „Zur Linde“ 
werden beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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6. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Anfragen vor. 
 
 
 
Ortsvorsteher Gottschalk schließt die Sitzung um 22:45 Uhr. 
 
 
 
 
 

Wolfgang Gottschalk 
Ortsvorsteher 
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